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WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE 

WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE 
Bei der Verwendung von elektrischen Geräten sind grundsätzliche 
Vorsichtsmaßnahmen einschließlich der Folgenden zu beachten: 

1. Lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig durch, bevor Sie
das Gerät in Betrieb nehmen.

2. Vermeiden Sie jeglichen Kontakt des Motorsockels mit Flüssigkeiten,
um der Gefahr eines Stromschlages vorzubeugen.

3. Bei der Verwendung des Gerätes durch Kinder oder in Ihrer Nähe
erfordert es zwingend einer Beaufsichtigung.

4. Ziehen Sie den Stecker bei Nichtbenutzung des Gerätes, bevor
Sie Teile einsetzen, abnehmen oder reinigen wollen.

5. Vermeiden Sie den Kontakt mit beweglichen Teilen.
6. Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn es in irgendeiner Weise

beschädigt ist (bspw. Kabel-, Stecker-, Sturz- oder Stoßschäden etc.).
Wenden Sie sich an Ihren Händler oder autorisierten Kundendienst
für eine sachgemäße Reparatur.

7. Verwenden Sie ausschließlich original Kuvings Zubehör/ Ersatzteile
für den Betrieb des Gerätes, da es ansonsten zu Schäden, Bränden,
elektrischen Schlägen oder sonstigen Verletzungen führen kann.

8. Benutzen Sie das Gerät nicht im Freien.
9. Lassen Sie das Stromkabel nicht über die Arbeitsfiäche oder

Tischkante hängen.
10. Stellen Sie vor Inbetriebnahme sicher, dass alle Teile

ordnungsgemäß aufgestellt /zusammengesetzt sind und die
Teile sich nicht während des Betriebs lösen!



WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE 

11. Stellen Sie vor der Demontage sicher, dass das Gerätausgeschaltet
und der Motor vollständig zum Stillstand gekommen ist.

12. Stecken Sie niemals Ihre Finger oder sonstige Fremdkörper
während des Betriebs in die Einfüllöffnung. Falls nötig verwenden
Sie den Stopfer, oder nehmen das Gerät ggf auseinander.

13. Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn das Sieb beschädigt ist.
14. Das Gerät nicht ohne entsprechende Platzierung des Saft- und

Tresterbehälters am Gerät verwenden.
15. Das Gerät darf in keiner Weise modifiziert werden.
16. Das Gerät ist ausschließlich für das Entsaften von den in der

Anleitung vorgesehenen Materialien bestimmt.
17. Das Gerät sollte für eine begrenzte Zeit eingesetzt werden.
18. Das Gerät kann von Kindern, die mindestens 8 Jahre alt sind sowie

Personen mit eingeschränkten physikalischen, sensorischen
oder mentalen Fähigkeiten benutzt werden wenn diese vor der
Benutzung eine Schulung für den sicheren Umgang und eine
Aufklärung über mögliche Gefahren erhalten haben. Kinder dürfen
mit dem Gerät nicht spielen. Die Wartung oder Reinigung darf
nicht von Kindern ohne Aufsicht durchgeführt werden.

19. Heben Sie die Bedienungsanleitung auf und halten diese stets zur
Hand.
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20. Wenn das Gerät verschenkt oder verkauft wird tragen Sie dafür Sorge,
dass der Nutzer unbedingt auch die Bedienungsanleitung erhält

21. Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn das rotierende Sieb oder die
Schutzabdeckung beschädigt oder sonstige sichtbaren Risse hat.

22. Schalten Sie das Gerät aus und trennen Sie von der Versorgung vor
Zubehörteile wechseln oder Annäherung an Teilen, die in Gebrauch
bewegen.

23. Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es durch die ersetzt werden
Hersteller, seinen Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte Person
um eine Gefahr zu vermeiden.

24. Dieses Gerät darf nicht benutzt werden von Personen (eingeschlossen
Kindern) mit eingeschränkten physikalischen, sensorischen oder
mentalen Fähigkeiten oder ohne Erfahrungen bevor sie nicht eine
Einweisung in die sichere Benutzung erhalten haben von einer
Person, die für ihre Sicherheit verantwortlich ist.

25. Bitte tragen Sie dafür Sorge, dass Kinder nicht mit dem Gerät oder
seinen Teilen spielen.
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SICHERHEITSHINWEISE 

Folgende Warnhinweise dienen der Sicherheit des Benutzers. Lesen Sie die folgenden 
Seiten sorgfältig durch und befolgen Sie die Anweisungen. 

ir:. Warnung : Dieses Zeichen warnt vor erheblichen Verletzungsrisiken oder Todesgefahr. 
0 Vorsicht : Dieses Zeichen warnt vor Verletzungsrisiken oder Beschädigung des Produkts. 

0Verbot 9 Stecker aus dem Sockel ziehen 
© Demontage verboten 

0 Muss durchgeführt werden 
0 Beugen Sie vor Stromschlag @ Anweisung einhalten 

Ci) Stecken Sie nie mehrere Stecker in eine Steckdosenleiste. 
- Dies kann einen Brand verursachen.

� Niemals mit nassen Händen den Stecker anfassen. 
- Es besteht Stromschlaggefahr.

CD Lassen Sie das Gerät nicht unbeaufsichtigt. Ziehen Sie den Stecker bei 
Nichtgebrauch des Gerätes heraus. 

CD Verwenden Sie ein trockenes Tuch zur Reinigung des Steckers. 
- Ansonsten besteht Explosions- oder Brandgefahr.

Ci) Vermeiden Sie jegliche Fall- und Stoßschäden des Gerätes. 
- Unsachgemäßer Umgang kann zu Fehlfunktionen

des Gerätes führen.

� Ziehen Sie niemals an dem Stromkabel, um den Stecker her­
auszuziehen. 
- Falls das Kabel beschädigt wird, kann dies einen Stromschlag

oder Brand verursachen.

� Stecken Sie keine Finger oder sonstige Fremdkörper während des 
Betriebes in das Gerät. 
- Dies kann zu Verletzungen führen.
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0 SICHERHEITSHINWEISE 

(§) Waschen Sie die Teile nicht in der Spülmaschine oder mit sehr 
heißem Wasser. 
- Dies kann die Lebensdauer des Gerätes erheblich verkürzen.

� Das eigenmächtige Reparieren, Auseinandernehmen oder 
Umgestalten des Gerätes ist untersagt. 
- Dies kann zu Brandgefahr oder Verletzungen führen.

(§) Benutzen Sie das Gerät nicht auf Schrägen oder instabilen 
Oberflächen. 
- Dies kann zu Fehlfunktion des Gerätes führen.

(§) Das Gerät ist außer Reichweite von Kindern aufzubewahren/ 
zu verwenden. 
- Kinder können sich verletzen.

CD Benutzen oder bewahren Sie das Gerät nicht in der Nähe von 
Wärmequellen auf. 
- Das Gerät kann sich dadurch deformieren oder verfärben.

CD Reinigen Sie das Gerät nicht mit chemischen Reinigungsmitteln. 
- Dies kann zu einer Verfärbung oder zu einem Brand führen.

(§) Achten Sie darauf, dass das Netzkabel nicht geknickt, verdreht 
oder eingedrückt wird. 
- Dies kann zu einem Brand oder zu Verletzungen führen.

(§) Der Betrieb des Gerätes ohne Pressgut kann die Schraube 
beschädigen. 
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TEILE 

1. Flip Gate
�--- 4. Saftauslass Klappe 

5. Motorsockel

3. Tresterbehälter

7. Siebabstreifer 8. Sieb 9. Press Schraube 10. Stopfer

ffi i 
11. Reinigungsbürste 12. Rotationsbürste 13. Rundbürste 

' 
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SCHRITT 1 
Montage des Entsafterkopfs 

Richten Sie die roten Markierungen • 
der Teile zueinander aus und setzen Sie 
die Teile wie abgebildet zusammen. 
Anschließend drehen Sie den Deckel im 
Uhrzeigersinn um ihn zu schließen. 

SCHRITT 1 
Montage des Entsafterkopfs auf dem Motorsockel 

Legen Sie nun den Entsafterkopf mit 
der T Markierung auf die b. (open) 
Markierung auf dem Motorsockel und 
drehen ihn im Uhrzeigersinn bis ..III 
(close) Markierung des Motorsockels . 
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MONTAGEANLEITUNG 

SCHRITT 1 Montage obere Einheit

Prüfung vor 
Inbetriebnahme 

• Alle Teile vor der Verwendung waschen.

D 
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• Stellen Sie sicher, dass alle Silikondichtungen richtig eingesetzt sind.

Das Sieb in den Siebabstreifer stecken und 
anschließend die beide zusammengesetzten 
Teile in den Pressbehälter. Achten Sie darauf, 
dass die roten Punkte •, am Sieb und 
Pressbehälter, zueinander ausgerichtet sind. 

drücken/ drehen Sie gleichzeitig bis esfJ Stecken Sie die Presswalze in das Sieb und
 

einrastet. 

Hinweis I Die Schraube muss richtig eingesetzt sein 
damit der Deckel schließt 

II Platzieren Sie den Deckel auf dem
Pressbehälter, beide an der roten Markierung 
• zueinander ausgerichtet. Drehen Sie
Deckel im Uhrzeigersinn bis zur CLOSE II
Markierung auf dem Deckel



S(H RITT 2 Montage obere Einheit mit Motorsockel

ffl!ffll Für eine einfachere Montage, halten 
IMII Sie die Einfüllröhre wie abgebildet und

drehen Sie sie im Uhrzeigersinn. 

II Legen Sie nun den Entsafterkopf mit
der T Markierung auf die b.(open) 
Markierung auf dem Motorsockel und 
drehen Ihn im Uhrzeigersinn bis..,.(close) 
Markierung des Motorsockels. 

II Open (Offen)/Close (Geschlossen)
Markierung auf dem Sockel. 

Hinweis I Das Gerät wird nicht einschalten wenn die 
Pfeilmarkierung auf dem Deckel nicht mit 
der.-. CLOSE Markierung auf dem 
Motorsockel übereinstimmt 

m Platzieren Sie den Saft- und Tresterbehälter
richtig unter den entsprechenden 
Ausläufen wie abgebildet. 
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ENTSAFTEN 

Nach Vorbereitung des Pressgutes, Stecker in die Steckdose stecken. 
Hinweis 1 • Fassen Sie das Stromkabel nicht mit nassen Händen an. 

(Dies kann einen Stromschlag, Kurzschluss oder Brand verursachen.) 
• Prüfen Sie die Sicherheit der Steckdose.

Schalten Sie das Gerät ein (FORWARD) 

Hinweis 1 • FWD (FORWARDNorwärtslauf): Pressgut wird nach unten gedrückt und entsaftet. 
REV (REVERSE/Umkehrlauf): Pressgut wird nach oben zurückgeschoben. 

Falls Pressgut in der Schraube stecken bleibt und der Deckel sich nicht öffnen lässt, schalten 
Sie das Gerät kurz aus, drücken die Rücklauftaste und schalten es wieder an (Vorgang dreimal 
wiederholen). 

Falls das Gerät wahrend des Betriebs anhält: 
Schalten Sie das Gerät aus 1 ( 0 ), halten Sie den 
Umkehrlauf-Schalter 2 (REV) gedrückt, dann 3 ( 0) 
und anschließend wieder auf 4 (FWD). 
Wiederholen Sie den Vorgang so oft wie nötig. 

FWD: Vorwartslauf (Pressgut wird nach 
unten gedrückt und entsaftet.) 

0 : Aus (Schaltet das Gerät aus) 
REV: Umkehrlauf (Pressgut wird nach 

oben zuruckgeschoben.) 

Hinweis 1 

O(OFF) ► REV(REVERSE) ► O(OFF) ► FWD(FORWARD)

REV(REVERSE): Umkehrlauf (Pressgut wird nach oben zurückgeschoben.) 
(Der Umkehrlauf (REV) funktioniert nur solange er gedrückt gehalten wird.) 
O(OFF) : Aus (Gerät muss vollständig zum Stillstand kommen.) 
Falls Sie vor dem Stillstand des Gerätes den Umkehrlauf betätigen, kann es zu 
Fehlfunktionen führen. 
Beim Umkehrlauf kann es passieren, dass der Deckel aufspringt. Halten Sie daher 
mit einer Hand den Deckel fest. 
Falls das Gerät trotzdem nicht funktioniert, nehmen Sie bitte die Teile auseinander, 
waschen diese gründlich und versuchen es erneut. 



Hinweis 1 

Führen Sie die Zutaten langsam Stück für Stück ein. 
Eine sorgfältige Vorbereitung der Zutaten erhöht die Saftausbeute. 
Zu große Mengen von Zutaten können den Entsafter überlasten und den Motor abwürgen. 
Führen Sie die Zutaten langsam und in kleinen Portionen ein. 
Remove hard seeds or pits in fruits. When juicing frozen fruits, completely thaw before juicing. 

Blattgemüse 1 (z.B. Karotten, Rüben & Spinat) 
Tipp 1 • Zäh und faserig Zutaten:

Müssen in 1 - 2 cm breit und 5 cm lang Stücke geschnitten werden. 
Faserige Blattgemüse (Sellerie, Kohl, Grünkohl , etc.): 
Schneiden Sie die Stiele in 5 cm Länge und führen die Blätter 
bündelweise in den Entsafter. 

Weiches Obst und Gemüse 1 (z.B. pfel, Orangen & Tomaten) 
Tipp I • Schneiden Sie Zutaten in 1-4 Stücke. Führen Sie die vorbereiteten 

Zutaten in die Kippöffnung und drücken die Zutaten zum entsaften 
nach unten. 

Verwenden Sie das Smart Cap, um Säfte zu mischen, Saftauslauf zu 
stoppen oder zwischen den Saftvorgängen durchzuspülen. 

Tipp I Das Entsaften mit geschlossener Smart Cap erlaubt verschiedene Mischsäfte zu kreieren wie 
etwa Milch, Bananen, Bohnen und anderen Zutaten. 
• Schließen Sie das Smart Cap, um auslaufen nach dem Entsaften zu verhindern, insbesondere
beim Abbau des Entsafters.
• Beim Entsaften von verschiedenen Säften, spülen Sie kurz bei geschlossenen Smart Cap mit
einem Glas Wasser zwischen dem Entsaften durch, um übrige Geschmacksreste zu entfernen.

Hinweis 1 • Lassen Sie das Smart Cap, bei Säften die Schaum verursachen, offen (bspw. Apfel und Sellerie). 
• Beim Betrieb mit geschlossenem Smart Cap ist darauf zu achten, dass die Kapazität des 

Pressbehälters nicht überschritten wird. Achten Sie auf die Kapazitätsmarkierung auf dem
Pressbehälter.

Schalten Sie die Machine nach dem Entsaften aus. 
Hinweis 1 • Wenn das Pressgut im Behälter nicht vollständig entsaftet worden ist, ist es möglich, dass der 

Deckel sich nicht öffnen lässt. Lassen Sie nach jedem Entsaften das Gerät zusätzlich 30 Sek. 
laufen, um die Trester vollständig zu entsaften. 
Falls der Deckel klemmt, drücken Sie in folgender Reihenfolge: REV(REVERSE) - O(OFF) 
-FWD(FORWARD). Wiederholen Sie den Vorgang 2 bis 3 mal, bis sich die Zutaten im
Pressbehälter lösen.
* Gießen Sie, je nach Pressgut, Wasser in die Einfüllöffnung, um es von innen durchzuspülen

und versuchen Sie anschließend den Deckel zu öffnen.
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HINWEIS ZUM BETRIEB 

1. Betätigen Sie das Gerät nicht im Leerlauf ohne Pressgut oder Flüssigkeit
hinzuzufugen. Der längere Betrieb im Leerlauf kann die Schraube beschädigen.

2. Das Gerät nicht länger als 30 min in Betrieb nehmen.
Wechseln oder reinigen Sie den Einsatz regelmäßig (spätestens 20 Minuten nach der
Verwendung oder nach dem entsaften von 2 kg Zutaten}, um sauber und frisch
gepressten Saft zu haben.

3. Stecken Sie niemals Ihre Finger oder sonstige Fremdkörper während des Betriebs in
die Einfüllöffnung. Falls nötig verwenden Sie den Stopfer.

4. Führen Sie während des Betriebes keine Gegenstände wie Löffel oder Spatel in den
Saftauslass ein, weil dies zur Beschädigung des Gerätes führen kann.
Falls Fremdkörper in den Entsafter gelangen, können diese Teile beschädigen und
zu Verletzungen führen.

5. Stecken Sie keine ganzen Körner, Reis und harte Obstkerne und Eis oder ähnliches
in den Entsafter.
Dies kann zu Schäden der Entsafterteile führen (Bspw. Pressbehälter, Schraube und Sieb}.

Bohnen oder Reis können verwendet werden, wenn Sie über Nacht eingeweicht worden sind. 
(Bitte verarbeiten Sie pro Durchgang nicht mehr als S00 g.} 

Obst mit harten Kernen müssen vorher entkernt werden. 

Gefrorenes Obst mir kleinen Kernen, wie bspw. Trauben, müssen vorher komplett 
aufgetaut werden. 

• Die Verarbeitung von Eis wird die Lebensdauer der Bestandteile des Gerätes reduzieren.

6. Verwenden Sie kein Pressgut mit hohen Anteilen an pflanzlichen oder tierischen Ölen.
Verwenden Sie den Entsafter nicht, um pflanzliche Öle von Pressgut zu extrahieren.
Dies kann eine Leistungsminderung oder Geräteschäden verursachen.

7. Fügen Sie den Trester nicht wieder in den Entsafter. Dies kann einen Stillstand des
Gerätes verursachen oder den Deckel festsetzen.

8. Nach dem Entsaften von Pressgut wie bspw. Trauben, reinigen Sie die Rillen auf der
Unterseite der Schraube gründlich.
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HINWEIS ZU VERWENDBAREN ZUTATEN 

Geräteschäden auf Grund eines Anwenderfehlers, durch Nichteinhaltung der Anleitung, kann zur Verlust der 
Gewährleistung führen. 

Folgende Zutaten dürfen NICHT in das Gerät gesteckt werden. 

Pfirsiche, Nektarinen, Aprikosen, Pflaumen, 
Papaya,Mangos etc. Harte Kerne { 
Entfernen Sie den harten Kern vor dem Entsaften. 

Harte oder 
{ ungenießbare 

Schalen 

Gefrorenes { Obst oder Eis 

Ananas, Melonen, Mangos Orangen etc. 
Entfernen Sie die Schale vor dem Entsaften. 

Gefrorene Erdbeeren, Waldbeeren etc. 
Gefrorenes vollständig vor dem Entsaften 
auftauen. Kein Eis verwenden. 

Sesam, Butter, Margarine etc. 
Pflanzliches/ { tierisches Öl Entsaften Sie keine pflanzlichen oder tierischen 

Fette/Öle etc. Dies kann eine Leistungsminderung 
oder Geräteschäden verursachen. 

Sonstiges { Kokosnuss, Zuckerrohr, Getreide/Korn etc. 
Entsaften Sie kein Pressgut mit kaum 
vorhandenen Flüssigkeiten. 

Erzielen Sie das beste Saftergebnis durch Kenntnis der einzelnen Eigenschaften des 
Pressguts und den optimalen Weg der Zubereitung. 

Der Kuvings Whole Slow Juicer ist ein innovatives Produkt, welches 
durch ein patentiertes langsames Kaltpressverfahren entsaftet. Dieser 
Entsafter ist konzipiert, um das beste Saftergebnis mit natürlicher 
Saftkonsistenz und Wassergehalt zu erzielen. Für das beste Ergebnis 
sollte jede Zutat, je nach Eigenschaft, entsprechend vorbereitet/ 
vorbehandelt werden. 
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ZU BEREITU NGSTI PPS 

Vordem 
Entsaften zu 
beachten: 

Saftausbeute: 

Falls sich das Pressgut verkeilt oder der Deckel sich nicht öffnen lässt, drücken 
Sie den „REV(REVERSE)" Schalter bis sich das Pressgut wieder löst. Wiederholen 
Sie den Vorgang so oft wie nötig. 

• Fahren Sie mit dem Entsaften fort bis das Pressgut im Behälter entsaftetet ist.
• Der Deckel lässt sich evtl. schwer öffnen falls Pressgut nicht vollständig

entsaftet ist.
Beachten Sie, dass jedes Pressgut unterschiedlich viel Saft ergibt.

Für das beste Saftergebnis befolgen Sie die nachstehenden Anweisungen. 
Führen Sie das Pressgut langsam, unter Beobachtung des 
Entsaftungsvorgangs, in die Einfüllöffnung. 

Weiches Obst und Gemüse (z.B.. Orangen, Tomaten):

ZUBEREITUNGSHINWEIS: 
In 1-4 Stücke schneiden. 

ENTSAFTUNGSHINWEIS: 
Führen Sie Stück für Stück langsam ein. 

1-4 Stücke 80 
- Entfernen Sie die Schale von Orangen und entfernen 
Sie den Stiel von Äpfeln und Tomaten. 

- Falls die Zutaten größer als die Einfüllöffnung sind, 
schneiden Sie diese in eine passende Größe. 

- Früchte mit Kernen müssen entkernt werden. 
Schneiden Sie das Pressgut in 1-4 Stücke und führen 
Sie es langsam in die Einfüllöffnung. 

Verwenden Sie den Stopfer um Zutaten in der Einfüllöffnung runterzudrücken. 
(Der Stopfer verhindert auch, bei sehr wasserhaltigem Pressgut das Herausspritzen aus der 
Einfüllöffnung. 
Lassen Sie das Smart Cap offen, wenn Sie Pressgut mit hoher Schaumentwicklung entsaften. 
Es ist empfohlen den extrahierten Saft innerhalb von 48 Stunden zu trinken. Je nach Konsistenz können 
sich nach und nach Saftschichten bilden. 
Wenn sich extrem viel Schaum entwickelt, verwenden Sie ein Sieb um es zu filtern. 
Bei einem Kaltpressentsafter kann durch beim Zerdrücken von Pressgut Flüssigkeit durch die 
Einfüllöffnung heraus spritzen. Verwenden Sie den Stopfer um dies zu verhindern. 
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Zutaten mit kleinen Kernen (z.B. Trauben, Himbeeren, Granatapfel):
Führen Sie Zutaten mit kleinen Kerne langsam ein, um das Verstopfen des Sieb zu verhindern. 

JJ 
ZUBEREITUNGSTIPPS: 

Führen Sie Zutaten langsam 
ein, um die Menge der übrig 
gebliebenen Kerne im Sieb 
zu minimieren. 

Die beste Saftausbeute 
erzielen Sie mit dem entsaften 
von Zutaten mit einem hohen 
Anteil an Flüssigkeit (z.B. Apfel, 
Birne) 

• Wenn Sie gefrorene Zutaten (bspw. Himbeeren, Erdbeeren) entsaften, achten Sie darauf, dass es
vollständig aufgetaut ist.

• Waschen Sie Zutaten wie Trauben gut ab. Zupfen Sie die Trauben vom Stiel ab.
• Entfernen Sie die Schale von Granatäpfeln und entsaften Sie nur das innere.

ENTSAFTUNGSHINWEIS: 
Stecken Sie, je nach Größe, 3-5 Trauben auf einmal in den Entsafter und beobachten Sie den 
Entsaftungsvorgang. 
Tauen Sie Zutaten wie Granatapfel und Himbeeren auf und geben Sie ca. Sg (Esslöffel) nach und nach ein. 
Aufgetaute Zutaten verlieren viel Flüssigkeit. Gleichen Sie dies mit Zugabe von Milch oder Joghurt aus. 

0 Warnung I Falls der Deckel sich auf Grund einer hohen Menge von Kernen im Behälter nicht öffnen lässt,
fahren Sie 30 Sekunden mit dem Entsaften fort. Falls der Deckel immer noch klemmt, wiederholen 
Sie REV(REVERSE) - O(OFF) - FWD(FORWARD) bis sich das Pressgut einkeilt. Drehen Sie den Deckel 
auf und drücken Sie gleichzeitig mit einer Hand auf dem Deckel. (Fügen Sie je nach Zutat Wasser in 
die Einfüllöffnung, um das Entkeilen zu vereinfachen. 
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ZU BEREITU NGSTI PPS 

Smart Cap 
Anwendung: 

Reduzierung 
des 
Tresteranteils 
im Saft: 

Das Entsaften mit geschlossener Smart Cap erlaubt verschiedene Mischsafte 
zu kreieren 
Schließen Sie das Smart Cap, um Auslaufen nach dem Entsaften zu verhindern, 
insbesondere beim Abbau des Entsafters. 
Beim Entsaften von verschiedenen puren Säften, spülen Sie kurz bei 
geschlossenen Smart Cap mit einem Glas Wasser zwischen dem Entsaften 
durch, um übrigen Geschmacksreste zu entfernen. 
Lassen Sie das Smart Cap, bei Säften die Schaum verursachen, offen (bspw. 
Apfel und Sellerie.) 
Bei Betrieb mit geschlossenem Smart Cap ist darauf zu achten, dass die 
Kapazität des Pressbehälters nicht überschritten wird. 
Bei Nichtbeachtung kann Saft überlaufen und Schaden entstehen. 

• Je nach Pressgut kann bei längerem Entsaften mehr Trester in den Saft
gelangen.
Um den Tresteranteil zu verringern, waschen Sie den kompletten Aufsatz
regelmäßiger aus.

Hartes Obst und Gemüse (bspw. Karotte,Kartoffel, Beete und Spinat):

�"i•' 2,5cm 

' ; 1 ; '

1 

ZUBEREITUNGSHINWEIS: 

�11-2,Scm 
15cm 

Hartes Obst oder 
Gemüse löst 
eine stärkere 
Belastung auf 
den Motor aus 
und kann diesen 
abwürgen. 

Weichen Sie 
das Pressgut 
daher vorher in 
kaltes Wasser ein 
und schneiden 
es dann in 
angemessene 
Stücke. 

• Schneiden Sie die Zutaten 2,5cm Dicke und 15cm Länge.
• Weichen Sie überlagerte Zutaten wie Karotten oder Ingwer vor dem Entsaften in Wasser ein.

ENTSAFTUNGSHINWEIS: 
Führen Sie die Zutaten langsam nach und nach ein. 
Stellen Sie sicher das jede einzelne Zutat komplett entsaftet wird bevor Sie weiter machen. 
Entsaften Sie Pressgut mit hohem Wassergehalt, um die Saftausbeute zu maximieren. 
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Um die 
Saftausbeute 
zu erhöhen, 
entsaften Sie 
Obst mit hohem 
Wasseranteil. 
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���T�’�M�g�•�©�ƒ�s�T�ƒ�µ�3�m�T�µ�P�F�’�µ�#�ƒ�–�’�F�V�˜�T�ƒ
�•�†�ƒ�µ�J�y�©�–�–�Ž�m�c�T�•�µ�>�›�–�F�–�T�ƒ�µ� �n�T�µ
�3�T�y�y�T�Ž�m�T�µ�›�ƒ�P�µ�,�†�g�y�µ�F�›�V�µ�������c�	�µ
�8�•�µ�T�m�ƒ�µ�J�T�’�’�T�Ž�T�’�µ�#�Ž�c�T�J�ƒ�m�’�µ�¤�›
�T�Ž�g�F�y�–�T�ƒ���µ�P�T�•�†�ƒ�–�m�T�Ž�T�ƒ�µ�3�m�T�µ
�P�T�ƒ�µ���›�V�’�F�–�¤�µ�›�ƒ�P�µ�•�T�m�ƒ�m�c�T�ƒ�µ
�3�m�T�µ�T�’�µ�•�†�v�v�’�–�©�ƒ�P�n�c�µ�•�†�Œ�µ�P�T�•
� �T�m�–�T�Ž�T�ƒ�µ�#�ƒ�–�’�F�V�–�T�ƒ�	�µ

�'�F�v�v�’�µ�’�m�M�g�µ�J�v�©�–�–�Œ�m�c�T
�>�›�–�F�–�T�ƒ�µ�›�•�µ�P�m�T�µ
�3�M�g�Ž�F�›�J�T�µ� �m�M�s�T�y�ƒ���µ
�­�_�ƒ�T�ƒ�µ�3�m�T�µ�P�T�ƒ�µ�!�T�M�t�T�y
�›�ƒ�P�µ�T�ƒ�–�^�Ž�ƒ�T�ƒ�µ�3�m�T�µ�P�m�T
�'�F�’�T�Ž�ƒ�µ�J�T�•�†�Ž�µ�3�m�T�µ
� �T�m�–�T�Ž�µ�•�F�M�g�T�ƒ�
�µ
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�›�ƒ�P�µ�*�T�•�¯�’�T�µ�P�m�T�µ�T�n�ƒ�T�ƒ�µ
�g�†�g�T�ƒ�µ�:�F�’�’�T�•�c�T�g�F�y�–�µ
�g�F�J�T�ƒ�µ���¤�	�����µ�¨�‰�^�y���µ
�,�F�Ž�†�–�–�T�ƒ���µ

���,�F�Ž�†�–�–�T�ƒ���µ�¨�‰�V�T�y�����µ
���Z�’�Ž�n�c�T�’�µ�0�•�T�’�’�c�›�–���µ���������µ
�C�T�•�‰�V�ˆ�g�v�T�ƒ�T�’�µ�9�T�Ž�g�©�v�–�ƒ�m�’�D�µ

�³ �4�U�Š�G�•�o�U�•�U�„�µ�4�o�U�µ�Q�o�U�µ�U�o�„�¥�U�{�„�U�„�µ�4�—�•�ª�„�d�U���µ�¥�U�•�—�U�o�{�U�„�µ�4�o�U�µ�Q�o�N�u�U�µ�4�—�•�ª�„�d�U�µ�œ�„�Q�µ�—�•�o�€�€�U�„�µ�4�o�U�µ�U�“�µ�o�„�µ�N�G�
�µ�����N�€�µ�{�ª�„�d�U�
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� �µ�2�…�|�}�U�„�µ�5�o�U�µ�K�|�«�—�—�•�o�e�U�”�µ�+�U�€�±�”�U�µ�¥�œ�”�H�€�~�U�„�µ�™�„�R�µ�Y�±�i�•�U�„�µ�U�”�µ�U�o�„�
�µ
�´�µ�)�±�i�•�U�„�µ�5�o�U�µ�¥�™�U�•�”�—�µ�K�|�«�—�—�•�o�e�U�µ�+�U�~�±�”�U�µ�U�o�„�µ�œ�„�R�µ�ž�G�•�o�o�U�•�U�„�µ�5�o�U�µ�€�o�—�µ�\�”�•�p�e�U�€�µ�+�U�~�±�”�U�
�µ
�§�µ���U�o�µ�@�œ�—�G�—�U�„�µ�¢�o�U�µ�<�U�o�¥�U�„�e�•�«�”�U�•���µ�„�U�h�~�U�„�µ�5�o�U�µ�U�o�„�µ���±�„�R�U�z�µ�œ�„�R�µ�W�±�h�•�U�„�µ�5�o�U�µ�U�”�µ�U�o�„�
�µ

�����=�E�Œ�•�™�•�b�µ���������"�k�S�µ�&�E�‘�S�Œ�•�µ�Ÿ�…�•�µ�A�™�•�E�•�S�•�µ�¢�j�S�µ�6�S�w�v�S�Œ�j�S�µ�r�®�•�•�S�•�µ�‘�k�L�f�µ�™�~�µ�O�k�S�µ�6�L�f�Œ�E�™�I�S�µ�¢�j�L�r�S�w�•�µ�™�•�O�µ�O�j�S�µ�.�S�j�‘�•�™�•�b�µ
�I�S�S�k�•�`�™�‘�‘�S�•���µ�6�L�f�•�S�j�O�S�•�µ�6�j�S�µ�O�E�f�S�Œ�µ�O�j�L�r�S�µ�6�•�E�•�b�S�•�µ�O�²�•�•�µ�™�•�O�µ�j�•�µ�����L�~�µ�.�¬�•�b�S���µ

�&�²�Œ�µ�B�™�•�E�•�S�•�µ�¢�k�S�µ���•�E�•�E�‘���µ�‘�L�f�•�S�k�O�S�•�µ�6�j�S�µ�O�j�S�µ�6�L�f�E�v�S�µ�E�I�µ�™�•�O�µ�‘�L�f�•�S�k�O�S�•�µ�6�j�S�µ�O�S�•�µ�]�‘�S�Œ�j�b�S�•�µ�-�S�Œ�•�µ
�f�S�Œ�E�™�‘���µ�6�L�f�•�S�k�O�S�•�µ�‘�j�S�µ�O�E�‘�µ�Œ�S�‘�•�v�j�L�f�S�µ�&�Œ�™�L�f�•�`�S�j�‘�L�f�µ�j�•�µ�r�w�S�j�•�S�µ�6�•�²�L�r�S���µ

�"�k�S�µ�%�~�‹�a�f�w�S�•�S�µ�6�E�X�•�~�S�•�b�S�µ�q�S�µ�6�S�‘�‘�k�…�•�µ�k�‘�•�µ�������b���µ�=�S�•�•�µ�6�k�S�µ�~�S�f�Œ�µ�E�w�‘�µ�������b�µ�S�•�•�‘�E�X�•�S�•�µ�¢�…�v�w�S�•���µ
�Œ�S�k�•�j�b�S�•�µ�6�k�S�µ�O�S�•�µ���™�X�‘�E�•�¦�µ�Ÿ�…�w�v�‘�•�¬�•�O�k�b���µ

��8�µ
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